34. Fussball-Hallenturnier des ESV Luzern vom 16.01.2010 in Meggen

Auch im Jahr 2010 war die Hofmatt-Halle in Meggen Schauplatz des traditionellen Fussballhallenturniers des ESV Luzern. Wir sind dort nach der zweiten Austragung schon richtig heimisch geworden.

Nachdem ich drei Tage vor dem Turnier nach einer unerwarteten Abmeldung eines Teams nochmals den Spielplan überarbeiten durfte, war ich erleichtert als die restlichen 15 Teams schliesslich wie geplant in Meggen eintrafen. Wiederum waren rund 50% der Teilnehmer Eisenbahner, die weiteren Teams sind Plausch-Mannschaften aus der Deutschschweiz und Firmenmannschaften aus der Zentralschweiz.

Neu war in diesem Jahr der Modus. Die schwindenden Anmeldungen in der Kategorie „Hauptturnier“ liessen mich dazu bewegen, unser Turnier nur noch in einer Kategorie (einfach: Hallenturnier ESV Luzern) durchzuführen. Die 15 Mannschaften wurden in drei Gruppen aufgeteilt, die jede eine Meisterschaftsrunde austrug. Die Ränge 1 und 2 sowie die beiden besten Gruppendritten qualifizierten sich für den Viertelfinal. 

Leider fanden sich unsere ESV-Vetreter (alias Joe’s Midnight Oilers) nicht unter den letzten acht Teams. Hingegen den Erwartungen entsprechend war die Sportgruppe Zugpersonal Luzern einmal mehr in der K.O.-Runde dabei. Unerwartet war dann aber der Verlauf ihres Viertelfinal-Spiels. Zuerst verspielten sie ihren 2-Tore-Vorsprung und mussten ins Penalty-Schiessen. Zweimal vergaben sie dort den Treffer und offerierten ihrem Gegner (die Holzfäller) die Möglichkeit mit einem Einschuss sich für die Halbfinals zu qualifizieren. Die Nerven spielten aber den Jungs aus der Region Zürich einen Streich und sie vergaben beide Chancen. Schliesslich versenkten die ZPler wieder den entscheidenden Strafstoss und zogen in die Halbfinals ein.

Und man vermutet richtig: mit Hängen und Würgen in den Halbfinal, mit der Kür erledigten sie die beiden kommenden Partien. Im Final wurden die Jungs der Esposito Umbauten mit nicht weniger als 5:0 abgeschossen. Der Pokal ging somit einmal mehr an die SG ZP Luzern! Herzliche Gratulation!

Mit einem Durchschnitt von einem Strafpunkt je Spiel siegte die Mannschaft des SC Roche in der Fairness-Wertung und erhält 250 Franken in bar! Auf Rang 2 platzierten sich gleich drei Teams: der ESV Rätia, der ESV Aarau und unsere Joe’s Midnight Oilers. Sie erhalten je 50 Franken in die Teamkasse. Herzlichen Gratulation allen Teams! 

Wir dürfen auf ein reibungsloses, sehr faires und vor allem (fast) unfallfreies Turnier zurückblicken. Die Kolleginnen und Kollegen vom Samariterverein Meggen hatten sicher schon ereignisreichere Tage zu verzeichnen.

Der ESV Luzern bedankt sich bei allen Teams, die mitgemacht haben und bei allen Sponsoren. Ein grosser Dank geht an alle freiwilligen Helfer des Turniers! Namentlich erwähnen möchte ich Adrian Grünig, der für alle Vorarbeiten rund ums Programmheft und die Sponsorensuche zuständig war. Die Festwirtschaft lief wiederum unter der Leitung von Marcel Sidler, der uns auch dieses Jahr mit dem obligaten Fondue verwöhnte. „Merci vell mol!“

OK Hallenturnier
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